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Der Name des Bundeslandes Sachsen kommt von dem alten Germanenstamm der

, die im frühen Mittelalter ungefähr im heutigen Niedersachsen

lebten. Die sächsischen Herzöge waren damals mächtige , einige

von ihnen wurden sogar zu deutschen Königen und Kaisern gewählt. Im Laufe der

 herrschten sie über andere Gebiete, und langsam „wanderte“

damit auch der Name „Sachsen“ immer weiter die  hinauf, nach

Osten. Deshalb gibt es zwischen Sachsen und Niedersachsen auch noch ein drittes

 mit ähnlichem Namen: Sachsen-Anhalt.

Im Gebiet des heutigen Sachsen lebten damals noch , die mehr

mit den heutigen Polen oder Tschechen verwandt sind. Die Sorben in der Oberlausitz sind ein

kleiner  von ihnen. Seit dem 12. Jahrhundert kamen immer mehr

Deutsche ins Land, nachdem man im Erzgebirge  und andere

wertvolle Metalle gefunden hatte. Das Silber aus dem Erzgebirge machte die sächsischen

 so reich, dass sie in Dresden und Umgebung prunkvolle

Schlösser bauen und viele  sammeln konnten, die man noch

heute in den Dresdner Museen sehen kann.

Im 19. und 20. Jahrhundert gab es in Sachsen viel . Die erste

Fern-Eisenbahn fuhr hier zwischen Dresden und Leipzig. Und auch wenn das

 nicht in Sachsen erfunden wurde, gab es hier schon bald die

meisten Autofabriken. Es war lange Zeit eines der reichsten deutschen

.

Nach dem Zweiten Weltkrieg wurde Deutschland geteilt. Sachsen gehörte danach etwa 40 Jahre

lang nicht zur  Deutschland, sondern zur Deutschen

Demokratischen Republik, der DDR. Während dieser Zeit herrschte in Sachsen, wie im Rest der

, die Staatsform des Kommunismus. Seit der Wiedervereinigung

ist Sachsen wieder ein Bundesland von .


